
Das Calwrr Wochrndlatt
erscheint wöchentlich drei¬
mal : Dienstag , Donncrs-
tag u . Samstag . Der
Samstagsnummer wird
ein Untcrhaltungsblatt

bcigegcbcn . Abomie-
mentspreis halbjährl .lfl .,
durch die Post bezogen im
Bezirk 1 fl. 16 kr., sonst in
ganz Württemb . Ist . ZOkr.

Caiwcr Wochenblatt
Amts - und IntelUgenMait für den Bezirk.

Für Calw  abonmrt
man bei der Redaction,
auswärts bei den Bo-

^ ^ tcn oder der nächstge¬
legenen Poststelle.

Die Elnrückungsge-
bühr beträgt 2 kr. für
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

Aro. 77. Samstag , den 6 . Juli 1872.
Amtliche Dekanntmachungen.

Calw:  Awtsvcrsamwlunq.
Am Donnerstag,  den II.  Juli , Vormittags 8 Uhr , wird in dem Saale des hiesigen RathhauseS eine Sitzung der

Amtsversammlung abgehalten.
Auf die Tagesordnnng sind gesetzt:

Ist Publikation des Ergebnisses der Abhör der AmtSpflcg .Rechnung pro 1870/71.
2) Amtsverglcichung pro 1871/72.
3) Kosten der im Krieg von 1870/71 gestellten Vorspannfuhrwerke.
4) Regulirung der AmtSvergleichungStaxe pro 1872/73.
5) Bitte der Stadtgemeinde Calw um einen Beitrag zu den Kosten der aus Anlaß der Eisenbahneröffnung stattgo-

habten Feierlichkeiten.
6 ) Feststellung des Etats pro 1872/73.
7) Wahl des AmtSversammlungsausschusies.
8) Einige Gegenstände von untergeordneter Bedeutung.

Nach dem bestehenden Turnus sind in dieser Sitzung nachstehende Gemeinden stimmberechtigt:
Calw , Altbulach , Altburg , Althengstett , Bergortr , Breitenberg . Deckenpfronn , Gechingen , Hirsau . Holzbronn , Liebenzell,

Möttlingen , Neuhengstett , Oberhaugstett , Oberreichenbach , Ostelsheim , Simmvzheim , Sommenhardt , Speßhardt Stammheim , Unter«
haugstett , Würzbach , Zwerenberg , und zwar:

Calw mit 6, Deckenpfronn und Stammheim mit je 2, die übrigen Gemeinden mit je 1 Stimme.
Die Ortsvorsteher derjenigen Gemeinde !!, welche in duser Sitzung nicht stimmberechtigt sind , werden ringeladen , derselben

mit berathender Stimme anzuwohnen . Wo mehrere Vertreter zu stellen sind , wollen die Ortsvorsteher deren Erwählung ohne
Verzug einleiten und das Resultat berichten.

Den 4 . Juli 1872 . ' K. Oberamt . Thym.

Cal  w . B ^kar »ritmacd « « g.
Nachdem der Bahnbau in der Richtung Weiloerstodt -Nagvld stulnniehr vollendet ist , müssen an dieser Linie

1) diejenigen Wirtschaften , welche nur für die Zeit des Eisenbahn baueü concessionirt worden sind, eingestellt , und
2) diejenigen Bauwesen , deren Bestand in der ertheilien Bauerlaubniß auf die gleiche Zeit beschränkt worden ist, wieder

entfernt werden.
Die Betheiligten haben sich hienach zu achten , die betr . Ortövorsteher aber werden angewiesen , denselben hievon noch beson¬

dere Eröffnung zu machen und den Vollzug zu überwachen , auch über die geschehene Erledigung innerhalb 3 Wochen hieher zu berichten.
Den 4 . Juli 1872 . K. Oberamt . Thym.

Nagord -BahN.

Verkaufv.BiUlluatcriMcii in Brötzingen.
Mittwoch,  den 10 . Juli , AbentS 5 Ubr,

verkauft die Kgl . Württemb . Bauverwaltnng aus dem Magazin des tt . Looses in
Brötzingen gebrauchte und entbehrliche

3400 Cubikfuß Bauholz ( beschlagen und rund ) ,
7 Klafter Abfall - (Brenn -) Holz uud ungefähr

8000 Quadratfuß tannene und buchene Diele
im öffentlichen Aufstreiche.

Pforzheim , den 3 . Juli 1872.

Calw.

Bekanntmachung.
Nachdem das bisher unter der Firma:

„A . Sprenger " dahier betriebene Geschäft
aufgehört hat , hat mau die Firma im
Handelsregister gelöscht.

Den 4 . Juli 1872.
K. Oberamtsgericht.

Hartmeye r.
Calw.

Steuerzahlung betr.
Es ist ausgefallen , daß viele der be¬

mittelteren Bürger noch mit bedeutenden
Steuerschuldigkeiteu im Rückstände sind.

Da fRr die Stadtpflege hiedurch bedeu¬
tende Nachtheile entstehen , und dieselbe hie¬
durch außer Stand gesetzt ist , ihre Ver¬
bindlichkeiten zu erfüllen , so werden die

K. Eisenbahnbauamt.
Schmoller.

Steuer >Rcstanten hiermit w ederbolt aufge¬
fordert , alsbald ihre längst verfallenen
Steuerschuldiykeüen abzurichten , widrigen¬
falls dieselben rmnaMchliich im Executions«
wege beigetriebeu werden

Nach der bestehenden Vorschrift soll je-
den Monat der 12. Thett der Steuer bezahlt
werden , weil die Smdlpflege jeden Monat
die Slaaissteuer -Rwe avttesern maß.

Am 4 . Juli 1872.
Stadlschultheißenamt.

Schuldr.
C a l w.

UerreElaufeu betr '.
Nach der bestehenden Vorschrift hat bei

auswärtigen Bränden die Rotte der ledigen
Mannschaft die Verpflichtung , auf das Zei¬
chen mit der Glocke alsbald vor der Ober¬
amtei sich zu versammeln . Da bei dem

gestrigen Brande in Monakam nur «i»
kleiner Theil der ledigen Mannschaft un^
auffallenderweise viel zu spät erschien , jo
wird gegen die Säumigen das Strafver¬
fahren eingeleitet werden . Für die Zu¬
kunft wird bemerkt , daß jeder Pflichtige,
der nicht alsbald auf das Zeichen <u»E
dem Sammelplätze erscheint , mit eine«
Strafe von 3 fl. belegt wird.

Am 4. Juli 1872.
Stadtschultheißenamt.

S chu l d t.

Revier Naislach.

Heu- und Oehmgras-
Verkauf.

Am Montag,  den 8 . d. M .»
Nachmittags 2 Uhr,

wird im Lamm  in Agenbach wiederholt
das Heu - und Oehmdgras von 9?/« Mor¬
gen Wiesen im Kleinenzthal verpachtet.

Naislach , den 2. Juli 1872.
K. Nevieramt.

Weilderstadt.

Eicheil-Ltt'kanf.
Am nächsten

Dienstag,  den 9 . d. M .,
Vormittags 9 Uhr,

werden aus dem je 1/4  Stunde von hier
und der Station Schafhausen gelegen«
Walddistrikt Steckenthal
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205 Eichenstämme mit 103,789 Fest- !
meter Langholz j

gegen Baarzahlung an Ort und Stelle
zum Verkauf gebracht und Liebhaber da¬
zu einzeladen.

Den 4 . Juli 1872.
Gemeinderath.

Calw.

Oeffentliche Abbitte.
Der Unterzeichnete hat am 27 - v . Mts.

den Herrn Wilhelm Wagner,  Oekonom
dahier , sowie dessen Vater öffentlich belei¬
digt , und bedauert das um so mehr , als
die Genannten ihm hiezu keinerlei Anlaß
gegeben haben . Demgemäß hat der Unter¬

zeichnete die Beleidigten um Verzeihung
gebeten und bringt dieses hiemit auch zur
öffentlichen Kenntniß.

Den 2 . Juli 1872.
Christian Pfromm er,

Fuhrmann.
Vorstehendes wird auf Ansuchen der

Parthieen mit dem Anfügen beurkundet,
daß die gegen rc. Pfrom uer cingereichte
Strafklage im Hinblick auf diese Abbitte
zurückgenommen worden ist.

Calw , den 5 . Juli 1872.
K. Oberamtsgericht.

Kreierichter S chu o n.

Privat -Anzeigen.

Cat w.
K Am S o nntag,  den 7. d. M .,
H Morgens halb 8 Uhr , M

L katholischer Gottesdienst ,ß
« :r; Ä :s >L :41-N :le O K 41- A G

Nächsten Sonntag,  sowie die ganze
Woche über backt

Laugenbretzeln
Bäcker Lutz.

:V A H : W ^ W V iK Calw.

ß. Einladung
Freunde und Bekannte erlauben

wir uns aufSonntag,  den 7 . d.,
zu einem Glas Wein zu Friedrich
Sch aal freundlich einzulaoen.

Christoph - Sturm.
Marie Sturm.

S G :41-GS « 41- s : 41- 41-Ä 8 :4!

ist Dienstag und Mittwoch,  den 9.
und 10 . Juli , zu haben auf der Ziegelei von
t E . Horlacher.

Heugras-Verkauf.
Der Unterzeichnete verkauft am

Montag,  den 10 . Juli,
Vormittags 9 Uhr,

bei der Oberkollwanger Sägmühle
2 Morgen Heugras,

wozu Liebhaber freundlich eingeladen sind.
Schmieh , den 5 . Juli 1872.

Michael Rentschler,
: res. Schultheiß.

Die Gewerbe-Ausstellung
ist seit Samstag,  den 29 . Juni , dem Publikum eröffnet.

Der Eintrittspreis ist 24 kr. per Person , am Mittwoch und Samstag 12 kr.
Abonnements bi llets  für die ganze Dauernder Ausstellung

für Einzelne äst . I . -
„ Faniilien ä fl. 2 . —

sind bei dem Kassier , Herrn Deyle,  und an der Kaffe zu haben.
Die Kasse wird Morgens . 9 Uhr eröffnet und Abends 6 Uhr geschloffen , und

muß um diese Stunde das Lokal verlassen werden.
Schulkinder können die Ausstellung nur an der Hand  ihrer Eltern oder sonsti¬

ger erwachsener Personen besuchen. Ueberhaupt werden alle  Besucher freundlichst
gebeten , die absolut nochwendige strenge Vorschrift : „uickts arrzurühren " zu be¬
achten, um sich nicht der Zurechtweflung durch die Aufseher ouszusetzen.

Stocke und Schirme sind au der Kässe abzugeben.
Hunde  dürfen nicht mitgeführt werden.
Cataloge,  die zugleich einen kurzen Wegweiser der Bahn von Zuffenhausen

bis Nagold und eine kleine Bahnkarte enthalten , sind bei allen Aufsehern ä 12 kr.
zu haben.

Das Ausstellungscomite.

Das Comitö ist veranlaßt , ausdrücklich darauf aufmerksam zu machen , daß
Familrenkarten nur für die Familie des Abonnenterr giltig sind , und daß zu
der Familie nur die engsten Familierrverbattde » rit einander Lebenden,
in der Regel also nur Mann , Frau und Kinder gerechnet werden . Insbesondere sind
Dienstboten zum Eintritt mit ,dieser Karte nicht berechtigt . Ebenso werden Schulkin¬
der unter 14 Jahren mit einer Familienkarte nur in Begleitung einer erwachsenen
Person zugelassen.

Das Ausstellungscomitv.

Am Nachmittags von
3 Uhr an

Stammheim.

Einladung.
Zu einer Besprechung über Wünsche in Eisenbahn -Sachen und über die Wieder¬

herstellung einer Postverbindung zwischen Calw und Herrenberg , ladet der Unterzeich¬
nete die Betheiligten hier und auswärts auf Sonntag,  den 7. Juli , Nachmittags
3 Uhr , hieher auf das Rathhaus ein. :

Den 1. Juli 1872.
Schultheiß Kämpf.

Wir beehren uns hierdurch , für den bisherigen Zuspruch höflich dankend , die An¬
zeige zu machen , daß wir von heute ab aufhören werden , im Detail zu verkaufen ; zu¬
gleich ersuchen wir unsere verehrten Kunden , sich bei Bedarf an

Herrn G . F . WÜY hier.
bei welchem wir ein Lager unserer Fabrikate errichtet haben , gütigst wenden zu wollen.

Calw , 4 . Juni 1872.
Schill L5 Wagner.

Auf Obiges Bezug nehmend , erlaube ich mir mein wohlassortirtes Lager von
wollenen Belt-, Bügel-, Reife- und Pferdedecken

sowie verschiedener Flanelle unter Zusicherung billiger Preise bestens zu empfehlen.
G . F . Würz.

Oberhaugstett.
Mitlwoch,  den 10 . d. M ., ist

frischer Kalk und rolhe Ulaare
zu haben in der Ziegelei von

Raible.

Eine große
Stube

sammt Bühnekammer hat bis Jakobi zu
vermiethen ; wer ? sagt

die Erped . d. Bl.
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kitbograpbi8clte Auftakt
von
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IQ LLlV^
ompsioklt sieb 2vr 4nkertiKUNA

liikki' im umtlictien Verbebr sowolis liks iui Ges«büst8̂ uml
Drivatkeöen vor̂ommcnäm

litdô rnpllisollön vrncknrbsiton,
ols:

Kops - ^ Aeri <kitbogeig tobellarisiben Arbeiten , Impressen

aller Art m s. w.i fmiec Aeetinnngen , Facturen , Circularen,

Avisen , Allresi - sEmiiftliümgZ-) mu! Aiftten - Aurten , Verlo-

bung8 ^Aarten , Verkobung8 - ArieMen , Ariesbogen sAcr Art,

Ctiguetten in allen Formen nnä Farben , Dlabaten
u. s. w. u. s. w.

Einen guten zweispännigen

Leiterwagen.
von 50 bis 60 Certner Tragkraft , und ein

Pritschenwagele
von 40 bis 50 Centner ' Tragkraft , hat zu
verkaufen

Peter Reppbun,
Frachtsuhrmann in Simmozheim.

L .ili « nv8v entfernt ni
14 Tagen alle Unreinigkei¬
ten »no Falten ger Haut,
beseitigt « trophein , Flechten
und gklbe F̂lecken. Garanlirt.

unä siobort scköne , rsscbo unä billi ^ sto ûslukrung ' ^u.

8 o q i s.
Das seither von Frau Pfarrer Moser

Lervohnte Logis , bestehend in 3 ineinander-

gehenden Zimmern , nebst Oehrnkammern,
Küche, Holz- und Kellerplatz , hat bis Ja¬
kobi oder später zu vermiethen

Louis Sch lott erb eck.

^aluisvlrmer -üvii werden sofort beseitigt
äurek (Ins beriibmte  sicbere Mttel

„Indischer Ertrnct"
wslclies von allen Zerrten anerkannt unä
empkolilsn wird , äs es Wirkung nie vsrssKt.

-8

S?

tl t<^ alc . k> i r- t-ft (-1

ftr -st

-Z

Z'

s « >

S Bestes Mittel gegen alles Ungeziefer

.5'«2
Aechtcs perfifcheS

O allein ächt in Calw
«bei W . Enslin.

^ -̂

_ ..

Europäische Abtheilung , 48 Markgrafenstraße in Berlin , errichtet 1868.
LpvÄal-Ve ^valtunASl'a.tli tür Europa : Ed . / reih. v. 7>. Heydt, H. Har- i, H Marcnse, Pr . / r. Kapp.
. Hrrm. Nase, Generalbevollmächtigter.

bef>o8iiuin in Oeulseklaiiä kl. 313,730. ,
Aktiva am 1. Januar 1872 : fl. 11,257,320 . Vermehrung der Aktiva in 1871 : fl. 1,785 .252.
Reiner Ueberschnß über alle Passiva : fl . 1,096,688 . Baarrs Einkommen in 1871 : fl. 4,132,310.

Versicherungen in Kraft : 18,507 Policen für fl. 82,508,984,
davon in Europa : 2,049 Policen für fl. 6,425,395.

Neben der Sicherheit , welche die genaue Staats -Kontrole in Amerika und der blühende Zustand der Gesellschaft selbst ge¬
währleistet , reduzirt die hohe, durchaus sichere Verzinsung der Kapitalien und die Rückgabe des ganzen UebcrschiisscS an die Ver¬

werten die Netto -Kosten der Versicherung für Jeden auf das möglichste Minimum . Dividendenverthellupg schon 2 Iah re .nach
Empfang der Prämien . — Nähere Auskunft ertheilt der Bezirks -Agent für Calw:
' ' C. W . Heiler.

Größtes Lager
acht amerikanischer Nähmaschinen

der

8inA6r UanukavturiiiL-Ois. in Mv -Iorll,
die praktischsten Nähmaschinen für

Familiengebrauch , Damenschneiderei , Schneider , Schuhmacher , Sattler rc.
Mehrjährige Garantie , Abschlagszahlungen werden bewilligt

schnell und billigst ausgeführt.

allein ächt ->°i
MOSVlLS « H ^ NfisRL8lU » » .

Stuttgart . Gymnasiumsstraße 11 . Stuttgart.

Niederlage siir Calw
Louis Schill.4ei Herrn
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Liebenzell.

SchaswollspinnkrebEmpsehlimg.
Nachdem ich jetzt mein Geschäft in dem Neubau des Hrn . Kunstmühlebesitzers

W . Burkhardt  z . obern Bad vereinigt habe und solckes mit einer vorzüglichen
Wasserkraft ohne Unterbrechung das ganze Jahr hindurch betreibe , so setze ich meine
verchrlichen Kunden hievon unter Tankesbezeugung für das seither in mich gesetzte
Vertrauen in Kenntniß und bitte , mir solches auh ferner zu erhalten , und werde ich
stets bemüht sein , ihre Geschäftsaufträge möglichst prompt und ganz reel auszuführen.

Bei meinem Bruder , Bierbrauer G . Neuner  an der Wilhelmsstraße , kann zu
jeder Zeit Wolle zum Spinnen für mich abgegeben werden.

Wilhelm Neuner  jr . ,
im Logis bei M . Dittus , Wirth und Bäcker.

- . im--- !» ging vom

DkrlflskllH Marktplatz bis
^ — - _ ? nach Stamm-

Heim eine silberne Schweizer¬
uhr,  auf deren Zifferblatt
ein Küfer mit einem Füßchen,

_ Schlegel und Kreuzhaken ab-
gebildet ist , nebst einem silbernen Schlüssel
mit Schlegel und Kreuzhaken . Der red¬
liche Finder wird gebeten , Uhr und Schlüs¬
sel gegen gute Belohnung bei der Exped.d. Bl. abzugeben.

Niederlage
von Teinacher Mineraiwr
bei Stiefel . Seckler

Privatlcscgkscllschast
in Calw

(früher Gechinger Lesegesellschaft .)
Ich ersuche die auswärtigen Mitglieder,

mir den halbjährlichen Beitrag mit
ll fl . 30 kr . in ges . Bälde übersenden
zu wollen.

C . W . Heiler.

Sonntag , von 10 Uhr an

^ttssteLluugs-
elk

im Pavillon.

Amme - Gesuch.
Eine gesunde kräftige Amme wird ge¬

sucht.
Louise Linkenheil,

Hebamme.
Simmozheim.

Dienstags , den 9 . und Mittwoch,
den 10 . Juli , ist

frischer Kalk u. rothe Waare
(Prima -Qualität)

zu haben bei
Kirchner.

Ein Mädchen,
auf der Rundmaschine zu arbeiten , findet
bei gutem Lohn dauernde Beschäftigung.

Stroh,
bei der untern Brücke.

Ein Mädchen,
das mit Vieh umzugehen weiß,  findet so¬
gleich oder bis Jakobi gegen guten Lohn
eine Stelle . Zu erfragen bei der Erped . d . Bl.

Ein kleineres

-N Logis
A » T hat zu vermiethen bis Jakobi

Gustav Pfrommer
bei der Past.

Die Eröffnung der Geiverbeausklcilung.
(Fortsetzung . )

De « beschränkten Raumes wegen tonnen wir heute nur nachfol¬
gende Eröffnungsrede des Herrn Sradtschultheiß Schulst  mitttzecken:

„Verehrte Versammlung!
ES ist mir der ehrenvolle Auftrag geworden , die Jnvustrira «;«-

stellung der für diesen Zweck vereinigten 3 Bezirke Eatw,  Leouberg,
Nagold , zu ^ eröffnen . Indem ich kiesen Auftrag hlentil voilstehe , er¬
laube ich mir Sie , meine verehrten Herren , im Namen der hiesigen
Gemeinde freundlich zu begrüßen und willkommen zu heiße» .

Kaum siud eS 8 Tage , seitdem wir ein Ercigniß , die Eröffnung
der Schwarzwaldbahn , gefeiert haben , wie nach seiner Bedeutung , nach
seinem Einfluß auf die Entwicklung und Förderung dev industriellen
Lebens der bethciligten Bezirke ein zweites hier bis jetzt nicht gefeiert
wurde , und heute schon dürfen wir die Industrieausstellung als sie
nächste , als die unmittelbare Folge jenes Ereignisses begrüße » , als
zunächst hiedurch hervorgerufe » , begünstigt und zu einer Ausdehnung
veranlaßt , die dm bethriligte « Bezirken zur große » Ehre gereicht.

We auf der einen Seite diese Bezirke hiedurch Sen B -wciS lie-
fern wollten , daß ihre Industrie des ersten und wichtigsten Verkehrs¬
mittels werth sei, daß sie desselben zu ihrer witern  Entivicku .ng und
Förderung nicht entbehren können , wen » es ihnen möglich gemacht werden
soll » die Eoncnrren ; mit andern gleich begünstigten Landcsrheilen zu
bestehen , also waren sie auch auf der andern Leite bemüht , einen Act
der Dankbarkeit dem Lande darzubriugen , das so große Opi er für
die Herstellung unserer Bahn gebraust hat.

Um nun aber auf dem »ns eröffncten Weltmärkte die Concurreuz
mit Erfolg bestehe» zu können» ist eö »öihig , uns eine hohe -Ausgabe
zu stellen , und alle Kräfte , allen Fleiß ainuweudm , um je mehr und
mehr den gewerblichen Erzeugnissen die höchste Boltkommenhüt anzn-
eignen , um nicht nur mit Andern concurriren , sondern ju auck, über¬
holen zu können , und so die industrielle Hobe z» erringe » , wodurch
unsere Bezirke sich früher ausgezeichnet haben . Dazu ist in uniern
Zeiten des feinen Geschmacks und des gesteigerte !, Kunstsinnes vor-
zugsweisc die künstlerische Gestaltung und Ausschmückung der gewerb¬
lichen Enenguisse geeignet , als das wirksamste Mittel zur Gewin¬
nung eines bedeutenden Jndustriemarktes . Das Kunstgewerbe hat näm-
lich eine sehr beachtenswerthe volkewirthschaftliche Bedeutung , es schafft
nach den in andern Ländern , namentlich in Frankreich gemachten Er¬
fahrungen große Werthe und bringt Erträge ein, welche diejenige der
bedeutendsten Industriezweige um e.n Namhaftes ' übersteigen , es hat
vor jeder andern Industrie den wesentlichen Vorzug , daß es mit dem
aeringsten Kapitalaufwand den höchsten Preis zu erz -elc» im Stande

ist . Es ist dieß faktischj „ nd historisch , insbesondere durch die auf
den Weltiiidustrieausstellungen in den Jahren 1851 , 1855 und 186?
gemachten Erfahrungen nachgewiesen . Andere Länder wie England
und zum Theil Oesterreich haben dieß erkannt un » das Versäumt«
nachgeholt . An uns ist rS, das Gleiche zu lhun.

Die Hauptmittel zur Erreichung dieses Zieles sind : die Heran¬
bildung von Kunsthandwerkern durch einen systematischen , speziell auf
diesen Zweck gerichteten Zeichenunterricht und Anlegung von Mufterka-
gern von den besten Erzeugnissen der Kunstgewerbe zum Zwecke der
-Nachbildung und Nachahmung . ES ist zunächst Aufgabe der Gemein¬
den, hicranf hinzuwirken . Und nun , meine Herren , bleibt mir »och
übrig , Ihnen Allen , insbesondere aber denjenigen Herren , welche sich
um das Zustandekommen dieser Ausstellung so große Verdienste er¬
worben haben , sowie den Herren Ausstellern , welche keine Kosten und
keine Mühe gescheut haben , die Ehre und das Interesse der betheilig¬
ten Bezirke zu wahren , zn vertreten , den besten Dank hiefür zu sa¬
gen und Sir wiederholt freundlich willkommen zu heißen . "

— Calw,  5 . Juli . Unsere Stadt erfreut sich seit der Bahn-
und GewerbeauSsteUungS -Eröffnung immer eines sehr lebhaften Ver¬
kehrs von Fremden , die theil « der Bahn , theil - der GewerbeauSstrl-
lung . größtenlheiis aber beiden zu liebe , unsere Gegend besuchen. Da¬
durch ist uusere GewerbeauSstellung in sehr erfreulicher Weise frequeu-
tirt , und was di« Hauptsache ist '. Dir Besucher verlassen dieselbe
sichtlich befriedigt und sprechen oft und viel laut ihre Anerkennung
Uber das Arrangement sowohl als die Leistungen der Aussteller aus.
— Für nächsten Sonntag  ist der Ausstellung ein gemeinsamer Be¬
such der Gewcrbevereine von Bietigheim und Besigheim
zilgedacht , welche Morgens 91/4  Uhr hier eintreffen und bis Abend-
nach 8 Uhr verweilen werden . Außerdem soll wie wir hören die
BürgergesMchaft in Stuttgart für nächsten Sonntag  einen Besuch
unserer Stadt projektirt haben und wird somit auch dieser Sonntag
hinter seinen beiden Vorgängern an Lebendigkeit nicht Zurückbleiben.

— Calw.  Tagesordnung der Sitzung des K. Kreisstrafgerichts am
Dienstag,  den 9 . Juli : Vorm . 9 Uhr : 1) Carl Schell,  ver-
hcirathe ' er Färbersgeselle von Gaisburg , OA . Stuttgart , und
Joseph W ick , verheirathcler Wollhändler von Neuhausen , OA . Urach,
wegen Diebstahls , bezw. Hehlerei . 2 ) Adolph Klemmer,  lediger
Colporteur von Hochdorf , OA . Waiblingen , wegen Unterschlagung
und Betrugs.

— Calw,  5 . Juni . Gestern Nachmittag um 4 ^ Uhr wurden
wir durch die Feuerglocke erschreckt:  es brannte in Monakam , woselbst
der Blitz eingeschlagen hatte . Ein Wohnhaus mit Scheuer wurden
ein Raub der Flammen.
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